
Das starke Team!

Unabhängig

Bürgernah

Überparteilich

Erfolgreich



Agenda

• Über Die Unabhängigen Bürger e.V.

• Warum UB?

• Rückblick

• Die Kandidaten

• PAUSE

• Unser Ziele
• Jung und Alt, Umwelt, Vereine / Freizeit, Gewerbe,Landwirtschaft, 

Infrastruktur, Energiewende, Windkraft im Altdorfer Wald

• Alles Rund um die Wahl
• Wie wird gewählt, wer kann gewählt werden

• Fragen und Diskussionen



Die Unabhängigen Bürger Vogt sind:

•Eine Gruppe kommunalpolitisch interessierter 
Bürger

•Seit 1999 im Gemeinderat vertreten (Auf Anhieb mit 6 
Sitzen)

•Seit 2000 als eingetragener Verein wirksam

•Es herrscht kein Fraktionszwang

• Jeder kann seine Meinung frei äußern!



UB: Was unterscheidet uns von anderen Fraktionen?

•Wir sind meist vollständig im Gemeinderat anwesend!

•Wir haben die meisten Wortmeldungen und 
Redebeiträge im Gemeinderat!

•Wir sind immer top-vorbereitet!

• Jeder Gemeinderat darf so abstimmen, wie er es für 
richtig hält

•Wir sind immer bei Veranstaltungen, die für unsere 
Bürger wichtig sind, vertreten.

•Wir setzen uns direkt für die Belange, die uns von 
unseren Vogter Bürgern angetragen werden, ein!



UB: Was unterscheidet uns von anderen Fraktionen?

• Wir sind eine ausgewogene Gruppe und wollen alle Vogter
Bürger vertreten

• Die Meinung von Parteispitzen oder Hintermänner zählt bei 
uns nicht

• WIR SIND KEINE PARTEI!

• Wir finanzieren uns allein aus unseren Mitgliedsbeiträgen 
und aus der Zuwendung für gemeinnützige Vereine der 
Gemeinde Vogt

• Wir stehen nicht für starrsinnige Ideologien, sondern für 
politische Diskussionen mit Vernunft und pragmatischen 
Lösungen für unsere Gemeinde Vogt!



•Wir treffen uns immer am Donnerstag vor einer 
Gemeinderatssitzung zur Vorbesprechung, 20.00 
Uhr im Gasthaus Paradies

•Termin wird auch immer im Vogter
Gemeindeblatt bekannt gegeben

•Alle interessierte Vogter Bürgerinnen und Bürger 
sind immer herzlich dazu eingeladen

•Hier können auch Vogter Bürgerinnen und 
Bürger Anregungen einbringen und Themen 
besprechen, die ihnen am Herzen liegen

Regelmäßige Vorbereitungstreffen vor 

jeder Gemeinderatssitzung



Warum UB?

• Einige Gemeinderatsmitglieder haben bereits 
jahrzehntelange Erfahrung in der Kommunalpolitik

• In vielen Bereichen, wie zum Beispiel Bauwesen, 
Handwerk, Finanzen, Sozialwesen, Schule und Gesundheit 
haben wir ausgesprochene Spezialisten im Team

• Aber nicht nur die Kommunalpolitik, auch das Miteinander 
mit allen Mitgliedern, unseren Familien und allen 
interessierten Vogter Bürgern wird bei uns 
großgeschrieben!



Rückblick

Wichtige Aufgaben 

der letzten 5 Jahre



Rückblick

Einige ausgewählte, 
arbeitsintensive 

Aufgaben der
letzte fünf Jahre

des Vogter Gemeinderat



Verlegung des Bau- und Wertstoffhofes



Neubau Kindergarten Mullewapp



Neugestaltung des Kreisverkehr mit Zebrastreifen



Maibaumständer am Le Mayet Platz



Schulmodernisierung und 

Sicherung des Schulstandortes Vogt



Baugebiet Damoos Küchel



Beschluss zur Sanierung des Daches der Aussegnungshalle



Erhalt und Aufwertung der Spielplätze in Vogt



Fertigstellung Ortsleitssystem Vogt



Kiesabbau in Grund



Neubau Quartier Bergstraße



Neubaugebiet Knobelacker



Geplanter Windkraftpark im Altdorfer Wald

Information der Bevölkerung durch professionelle Visualisierung 



• Neubau Feuerwehrhaus, zieht sich seit vielen Jahren

• Sportstätte in Damoos mit Langlaufloipe und Möglichkeiten für 
unsere Jugend für Sommeraktivitäten

• Biotopvernetzung

• Erweiterung FFH Gebiete

• Verbesserung der Internet-Präsenz der Gemeinde

• Dorfplatzgestaltung, Gestaltung von Straßen und Plätzen, (unser 
Dorf soll schöner werden).

• Geh- und Radwege Richtung Wolfegg, Richtung Wangen und in 
Mosisgreut

•Diese Vorhaben scheiterten bis jetzt an der benötigten 
Finanzierung, an fehlenden Grundstücken oder am 

Personalmangel in der Verwaltung.

Einige Ziele, die leider nicht verwirklicht werden konnten:



Und nun Ihre UB- Kandidaten für die Gemeinderatswahl



Margarita Greinacher

• 57 Jahre

• Verheiratet, 3 Kinder

• Dipl. Verwaltungswirt

• Im Gemeinderat seit 2014

• Ehrenamt: Aktiv in vielen Vereinen

in Vogt, auch in der Vorstandschaft

Was mir wichtig ist:

Mitwirkung bei der Gestaltung eines

Lebens- und liebenswerten Vogt

Bestmögliche Unterstützung der

Vereine



Anna Sonntag

• 39 Jahre, verheiratet,

• 2 Kinder

Unternehmerin:

• Annamia in Grund

• Bräuhaus Rossberg



Heike Vogler

• 54 Jahre, verheiratet

• 2 Kinder

• Medizinische Fachangestellte

• Seit 2019 im Gemeinderat

Was mich bewegt:

• Weil Frauen im Dorf auch was

   zu sagen haben

• Leben in einer gesunden Umwelt

• Unterstützung der Vogter Vereine



Arnold Bayer

• 55 Jahre, ledig

• Freiberufler

Was mir wichtig ist:

• Gutes Essen und Trinken



Ralph Buemann

• 55 Jahre, verheiratet

• 2 Söhne

• Geschäftsführer

• Selbstständiger Dipl.-Kaufmann

• Seit 21.02.2018 im Gemeinderat

• 1. Vorsitzender Fanfarenzug Vogt

  Mitglied in vielen Vogter Vereinen

Was mir wichtig ist:

  Bürgernahe Gemeindeverwaltung

  Ein Gemeinderat, der sich dem Wohle

  der Einwohner und der Gewerbetreibenden verpflichtet sieht

  Förderung des Ehrenamts

  Keine Windkraft im Altdorfer Wald



Alfred Dennenmoser

• 56 Jahre, verheiratet

• 2 Kinder

• Selbstständiger Stuckateur-Meister

• Ununterbrochen im Gemeinderat 

  seit 1994

• Aktives Mitglied in der freiwilligen

  Vogter Feuerwehr



Peter Geiger



1951 bin ich in Ruggen geboren

 verheiratet mit meiner Frau Klara

 3 erwachsene Jungs im Alter von 26 + 29 Jahren

• Freizeit Wandern oder Fahrradfahren

 Am liebsten hier im schönen Allgäu oder in den nahegelegenen Bergen.

• Beruf

 gelernter Landwirt und Präzisionswerkzeugmechaniker.

Seit 1981 eigene Werkzeugschleiferei mit 8 Mitarbeitern im ehemaligen 
landwirtschaftlichen Gebäude. 

Einer meiner Söhne wird das von mir gegründete Unternehmen auf den 
1.07.2024 übernehmen.



• Ehrenämter

 als motivierter Werkzeugschleifer habe ich mehrere Ehrenämter und 
setze mich für die Belange von unserem Berufstand ein.

 2. Landesvorsitzender der Werkzeugschleifer in Baden-Württemberg 
und einer von drei Schiedsrichtern für gesamt Deutschland.

 

 Jugendzeit habe ich in der Landjugend verbracht. 

 lange Zeit Vorsitzender der Vogter Landjugendgruppe, später 
Bezirksvorsitzender und schließlich 6 Jahre Landesvorsitzender der 
Landjugend Württemberg-Hohenzollern.

 27 Jahre war ich Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Vogt

 Gründungsmitglied der UB

 2000 bis 2015 Vorsitzender und Fraktionsvorsitzender von der UB



• Gemeinderat 

 Seit 1980 bin ich im ununterbrochen Vogter Gemeinderat und mit 44   

            Jahren Gemeinderatserfahrung auch der dienstälteste Gemeinderat in          

            Vogt.

 Die Gemeinderatsarbeit erfüllt mich immer und macht mir Spaß. Es 
macht Freude, bei Entscheidungen mitzuwirken und das Ergebnis zu 
sehen. Es ist für mich immer eine willkommene Abwechslung zur 
Alltagsarbeit

 besonderes Anliegen ist für mich eine gesunde Entwicklung unserer 
Gemeinde.

• Ortsnahe Dienstleistungen:

 Wir in Vogt sind in der glücklichen Lage, dass wir unsere täglichen 
Besorgungen und Arztbesuche direkt vor Ort machen können.

 Weite Wege in die Stadt kennen wir nicht

 so soll es bleiben, mein Antrieb



• schulisches Angebot, Kinderbetreuung

 Wir haben in Vogt ein hervorragendes Angebot für die Kinderbetreuung,

 und mit der Gemeinde Waldburg und Schlier ebenso ein sehr gutes 
schulisches Angebot.

 

• Ortsnahe Arbeitsplätze durch das örtliche Gewerbe und Industrie.

• Erholungslandschaft.

 bietet vielfältige Möglichkeiten der Freizeitgestaltung



• Trinkwasser

 besonders wichtig ist für mich der Erhalt von unserem Trinkwasser. 

 Mit Abstand eines der besten Wasservorkommen in ganz BW.

• All diese Punkte und die Gesundheit unserer Bürger gilt es 
besonders zu schützen, dies ist besonders mein Anspruch

• Bitte geben sie der UB-Vogt und mir Ihre Stimmen bei der 
Wahl am 9.Juni 2024

• Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.



Florian Heine

• 32 Jahre, ledig

• Maschinenbauingenieur

• Kommandant der 

  freiwilligen Feuerwehr Vogt,

• Funkenzunft Vogt

• Blutreitergruppe Vogt

Was mir wichtig ist:

• Vogt als liebens- und lebenswerte

  Heimat erhalten und fit für die 

  Zukunft machen

• Bei den anstehenden Aufgaben jeweils die besten 
Lösungen finden



Eberhard Hymer

• 60 Jahre

• geschieden, 3 Kinder

• Selbstständig mit Tankstelle in Vogt

• Im Gemeinderat seit 2004

• Stellvertretender Bürgermeister in Vogt

• Aktiv im Musikverein Vogt



Dr. Frank Kirchner

• 58 Jahre

• verheiratet, 2 Kinder

• Facharzt für Kinderheilkunde und Jugendmedizin 

• Praxis in Vogt seit 2001

• Gemeinderat seit 2004

• Ehrenamt: Obmann der Kinderärzte Oberschwaben, 
Vorstandsmitglied der Kreisärzteschaft in Ravensburg, 
Vorstandsmitglied des Notdienstvereins der Kinderärzte 

Was mir wichtig ist:

• Soziale Verantwortung in Vogt

• Stärkung für Familien und Kinder

• Umweltschutz

• Energiewende mit Maß und Vernunft

• Stärkung von Vogt als Schul- und Wirtschaftsstandort



Marco Pezzetti

• 44 Jahre, verheiratet

• 2 Kinder

• Selbstständiger Versicherungsmakler

• Jugendtrainer im SV Vogt

• Elternbeiratsvorsitzender der

  Grundschule Vogt

• Mitglied im Vogter Energieteam 



Julian Romer

• 32 Jahre, verheiratet

• 3 Kinder

• Maschinenbautechniker

• Mitglied im Vorstand Schützenverein   

  Vogt und Ausbildungsleiter

Was mir wichtig ist:

• Stärkung der Vereinskultur

• Bezahlbarer Wohnraum für alle

• Erhaltung und Verbesserung 

  der Vogter Infrastruktur

• Jung und Alt gemeinsam in Vogt



Peter Sonntag

• 62 Jahre, geschieden

• 3 Kinder

• Bauingenieur

• Vorsitzender Jagdgesellschaft Vogt

• Aktiv im Schützenverein Vogt

• Aktives Mitglied im Sportverein SV Vogt

Was mir wichtig ist:

• Einen Beitrag zu leisten für das 

  Gemeinwohl in meiner Heimatgemeinde



Andreas Steins

• 47 Jahre, verheiratet

• 2 Kinder

• Teamleiter Softwareentwicklung

Was mir wichtig ist:

• Respektvolles Miteinander in 

• der Gemeinde

• Sicherer Fuß- und Radverkehr

• Gute Infrastruktur

• Anbindung an den ÖPNV

• Freizeitangebote für alle Generationen



Matthias Ströbele

• 46 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

• Freier Architekt

• Gemeinderat seit 2022

• Vorsitzender Fanfarenzug Vogt

• Dozent Architekturfakultät

• Hochschule Biberach

• Mitglied Musikverein Vogt, 

• Blutreiter, Schützenverein, 

• Jäger Hegering Vogt

Was mir wichtig ist:

• Ich möchte ein verlässlicher Partner sein, der mit Köpfchen anstehende Entscheidungen 
hinterfragt, analysiert und sich klar positioniert - im Interesse der Vogter Bürger für sinnvolle 
Entscheidungen und gegen ideologiegetriebene Verbotspolitik ohne Moralismus.



Christian Uelk

43 Jahre

verheiratet, 2 Kinder

Selbstständiger Zimmermann

Im Gemeinderat seit 2019

Fraktions- und Vereinsvorsitzender

der UB Vogt e.V.

Was mir wichtig ist:

Familie

Zusammenhalt

Ehrlichkeit

Unsere Natur



Pause

       15 Minuten
         



Ausblick für die 
nächsten Jahre



Jung und alt

Schaffung von Wohnraum in Vogt:

Baugebiet Damoos-Küchel

Quartier Bergstraße

Sirgensteinstraße/altes Schützenhaus



Vereine / Freizeit

• Unterstützung der Vogter Vereine

• Förderung von Brauchtum und Kultur

• Ausbau Rad- und Wanderwegenetz



Gewerbe

• Schaffung neuer Gewerbegebiete

• Lokale Wirtschaftsförderung

• Förderung der lokalen Landwirtschaft



Verlegung und Neubau des Feuerwehrhauses,

Erhalt und Modernisierung des Fuhrparks



• Schaffung von bezahlbarem Wohnraum

• Digitaler Ausbau

• Erschließung neuer Baugebiete / Gewerbegebiete

• Innovatives Energiekonzept

• Ausbau des Radwegenetzes

• Lärmschutz und Verkehrssicherheit im Gemeindegebiet

Entwicklung Infrastruktur in Vogt



Digitaler Ausbau

• Schnelle und zuverlässige Internetverbindung
• Wichtig für Bürger, Unternehmen und öffentliche Einrichtungen

• Digitale Bildung
• Bereitstellung digitaler Mittel

• Rathaus digitalisieren 
• Für schnellere und einfache Bearbeitung



Innovatives Energiekonzept

• Entwicklung individueller Energiekonzepte im Bestand
• Nutzung bereits versiegelter Flächen

• Integration von Elektromobilität
• Ausbau der Ladeinfrastruktur

• Weitere Optimierung des Energieverbrauchs
• Energiesparmaßnahmen umsetzen



 Umweltschutz
• Mensch

Wasser , Lärm

• Landschaft
 Flächenverbrauch, Rohstoffabbau

• Biodiversität/Artenschutz
 Biotopverbund

 Gewässerentwicklungsplan

 Ökokontomaßnahmen

• Voraussetzungen 
Funktionierendes Netzwerk 

Geld ,gute Planungen, Flächen

Die Menschen mitnehmen

• Praktische Beispiele
Baugebiet Damooserweg Küchel

Ehemaliger Wirtschaftsweg



Kindergarten und Schule

• Bereitstellung von ausreichenden 
Kinderbetreuungsplätzen

• Sicherung des Schulstandortes Vogt



• Schulwege für Kinder sicher gestalten und die Erweitern 
der Schulbusanbindung

• Ausbau des Betreuungsangebots in den Kindergärten und 
der Schule

• Personalerweiterung durch mehr FSJ`ler und Hilfskräfte

• Förderung des Schulsports durch Erweiterung des 
Sportplatz

• Räume schaffen für soziale Kontakte in der Freizeit



Energiewende

• Photovoltaik in der Gemeinde weiter fördern

• Wärmenetz

• Vogt im Energy Award

• Wärmebedarfsplanung

• Nord-Süd-Stromtrasse in 5 Jahren realistisch



Windkraft im Altdorfer Wald



Wie sehen wir die Energiewende?

• Nur mit Sinn und Vernunft, ohne starre ideologischen 
Vorgaben

• Keine Windkrafträder, die die Wasserversorgung in 
Oberschwaben gefährden

• Windkrafträder nur in ausreichendem Abstand zur 
Wohnbebauung

• Keine Zerstörung eines schützenwerten, intakten Waldes

• Daher unbedingt Schutz unseres größten Wasserspeichers 
in Oberschwaben, dem Waldburger Rücken im Altdorfer 
Wald

•Denn auch der Regionalverband muss sich 
an rechtliche Vorgaben halten!





Windkraft im Altdorfer Wald

Und was kann die Kommunalpolitik jetzt tun?

•Bevölkerung informieren und mobilisieren!

•Rechtliche Möglichkeiten ausschöpfen

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss 
zum Einspruch gegen den 

Regionalplan bereits beschlossen!



Handlungsempfehlung des vom 
Landratsamt Ravensburg in Auftrag 
gegebenen Gutachtens „Waldburger 
Rücken und Wolfegger Hügelland“:

• Erhalt des besonderen würmeiszeitlichen 
geomorphologischen Formenschatzes

• Erhalt und Entwicklung der großflächigen Waldbestände

• Förderung von Flora und Fauna in den Offenlandbereichen

• Erhalt und Förderung der prägenden Landschaftsstrukturen

• Förderung des Biotopverbundes

• Verminderung schädigender Stoffeinträge



Die Errichtung und der Betrieb von Windkraftanlagen 
in derart massiver Weise verträgt sich damit nicht!

Aus dem Gutachten Waldburger Rücken und 
Wolfegger Hügelland:

• Die Windenergieanlagen überprägen mit ihren Höhen von fast 
300m sehr stark den Raum

• Die Drehbewegungen der Rotoren führen zu Störeffekten, die 
dem Schutzzweck des Landschaftsschutzgebiet widersprechen

• Aufgrund der Höhe der Anlagen ist eine tiefgründige  
Verankerung im Boden erforderlich, die massiv in die zu 
schützende Geomorphologie des Waldburger Rückens eingreift!

• Sie stehen insbesondere aus diesem Grund im Widerspruch zu 
den Zielen des geplanten Landschaftsschutzgebietes und sind 
somit in der Verordnung als VERBOTSTATBESTAND zu 
benennen!





Empfehlung für die Gemeinde Vogt,
Einspruch gegen den Regionalplan:

• Die Planung sollte aufgrund der dargelegten Konflikte 
angepasst werden

• Nur so lässt sich eine den rechtlichen Anforderungen 
genügende Planung erreichen

• Das im Entwurf vorgesehene Vorranggebiet „Altdorfer 
Wald – Süd“ sollte gestrichen oder deutlich verkleinert 
werden

• Das entspricht auch dem „Mindestens 1,8%“ Ziel und auch 
das Ziel einer RECHTSSICHEREN und damit verlässlichen 
Planung! (Planungsziel für ausgewiesene Flächen in Baden 
Württemberg mit 2,5% bereits überschritten)



Aus aktuellem Anlass einige Anmerkungen zur 
Bevölkerungsinformation der Schwäbischen Zeitung

Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



1. Es werden weniger Anlagen
• Die Anzahl von 39 Anlagen soll um 10-20% verkleinert 

werden. Aber:
• Wir werden versuchen, so viel wie möglich auf das Gebiet 

zu planen

Also immer noch mindestens 

31 – 35 Anlagen!

Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



2. Hydrologische Gutachten schließen nicht 
das gesamte Gebiet ein
• Es wird nicht das gesamte Gebiet untersucht, sondern nur 

punktuell in den Bereichen, wo die Anlagen angedacht sind

• Dazu finden auch Bohrungen statt. Man werde etwa zehn Meter 
tief bohren

Der Abrieb der Rotorenblätter verteilt sich aber nicht 
nur punktuell, sondern über das gesamte Gebiet

Zu verlässlichen Aussagen zum Grundwasserschutz 
sind diese Bohrungen viel zu knapp bemessen

Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



3. Fundamente sind innen hohl
• Wir gehen davon aus, dass wir für das Fundament nur etwa 0,5 bis 

2 Meter in den Grund gehen müssen.

Die Windkraftanlagen sind fast 300 Meter hoch!

Laut vorhandenem „Gutachen Waldburger Rücken und Wolfegger 
Hügelland“ ist aufgrund der Höhe der Anlagen eine tiefgründige  

Verankerung im Boden erforderlich, die massiv in die zu 
schützende Geomorphologie des Waldburger Rückens eingreift!

Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



7. Windpark wird langfristig nicht bei SWU und 
iTerra Energy bleiben
• Beteiligungen von kommunalen Energieversorgern …und 

Kommunen, die keine Stadtwerke gründen können.

• Auch Bürger sollen sich niederschwellig beteiligen können

Eine einzige Windkraftanlage in dieser Größe kostet zur Zeit 
mindesten 10 Millionen Euro, Kosten steigen eher!

Dies kann sich keine Gemeinde oder Bürgervereinigung auch 
nur annähernd leisten!

Fernsehsendung ZDF Frontal vom 14.05.24: Die derzeitige 
Stromproduktionsmenge deutscher Windparks, rund 8 

Gigawatt, befindet sich zu über 80% im Besitz ausländischer 
Investoren, darunter großteils chinesische Staatsfirmen

Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



8. So wird in den Wald eingegriffen
• Die vorhandenen Wege sind hervorragend für 40-Tonner 

geschaffen, die muss man nicht erst noch bauen

Die Waldwege müssen erstmal für die Dauerbelastung durch 40-
Tonner massiv gefestigt werden und in den Kurven verbreitert 

werden.

Aufforstung und Rückbau wird in aller Regel nicht oder nur durch 
niederholziges Gewächs erfolgen, da jederzeit zu Reparatur- und 

Wartungsarbeiten in den Wald gefahren werden muss.

Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



Schwäbische Zeitung vom 14.05.2024:

„So steht es um  den großen Windpark“



Kommunalwahl 
am 09. Juni 2024



Wie wird gewählt ?

Sie haben insgesamt 14 Stimmen

• Sie können jedem Kandidaten 
max. 3 Stimmen geben

• Bei Abgabe eines leeren 
Wahlvorschlages bekommen die 
ersten 14 Bewerber auf der Liste 
1 Stimme

• Es können (müssen aber nicht!) 
auch Kandidaten von anderen 
Wahlvorschlägen handschriftlich 
übertragen werden



Wer darf wählen ?

• Aktives und passives Wahlrecht 
haben alle Vogter Bürger ab 16 
Jahre

• Wahlberechtigt sind auch alle 
Bürger anderer EU-Staaten, die 
seit mindestens drei Monaten 
ihren Hauptwohnsitz in Vogt 
haben

• Für die Wahl können in diesem 
Jahr erstmals auch Vogter Bürger 
zwischen 16 und 18 Jahren 
kandidieren



Und nun unsere Bitte an SIE:

•Gehen Sie am 09. Juni zur Wahl!

•Nutzen Sie auch die Möglichkeit zur 
Briefwahl

•Dies ist ihr demokratisches Grundrecht

•Nutzen Sie durch ihre Stimmabgabe ihre 
Möglichkeit, an der Zukunft unserer 
Gemeinde mitzuwirken



Geben Sie am 09. Juni alle Ihre wertvollen 14 Stimmen 

den Kandidaten von den

Unabhängigen Bürger Vogt e.V. 

Vielen Dank!

Gemeinderatswahl 09. Juni 2024



WIR ZIEHEN AN EINEM STRANG 
FÜR EIN STARKES VOGT!

            

      Unabhängig

      Bürgernah

      Überparteilich

      Erfolgreich



Und nun ihre Fragen an die 
Kandidaten der Unabhängigen 

Bürger Vogt e.V.

Wir bitten um rege Diskussion



Geben Sie am 09. Juni alle Ihre wertvollen 14 Stimmen 

den Kandidaten von den

Unabhängigen Bürger Vogt e.V. 

Vielen Dank!

Gemeinderatswahl 09. Juni 2024





Wer macht was?

Moderation: Frank Kirchner

Vereine und Freizeit: Margarita Greinacher, Heike Vogler

Jung und alt: Christian Uelk

Infrastruktur: Florian Heine, Julian Romer: 

Gewerbe: Alfred Dennenmoser, Peter Geiger

Kiga + Schule: Anna Sonntag, Marco Pezzetti

Umwelt: Peter Sonntag

Wahl: Eberhard Hymer
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